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Jugend 19 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) Rückrunde

TV 1862 Dillingen II : Post SV Augsburg 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

Wiedemeyer tütet den Sieg für den Post SV Augsburg ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Post SV Augsburg am
Samstagvormittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:20 Sätze) in der Jugend 19 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)
Rückrunde Partie gegen den TV 1862 Dillingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Fabian Wiedemeyer, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Wolk / Schuster, beim 3:11, 6:11, 11:9, 10:12 gegen
Wiedemeyer / Korkmaz, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Matthias Wolk gegen Enes
Korkmaz hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Elias Schuster, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Fabian Wiedemeyer verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Enes Korkmaz war am Nachbartisch
Maximiliane Wallner, obwohl sie alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Korkmaz endete. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Elias
Schuster das Match gegen Elias Wiedemeyer und gewann 3:1. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Matthias Wolk seinem Gegner Fabian Wiedemeyer letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:
5. Ausreichend spielerische Mittel hatte Maximiliane Wallner letztlich an der Hand, um sich gegen
Elias Wiedemeyer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwar brachte Enes Korkmaz Elias
Schuster phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Elias Schuster mit 3:1 durch. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Fabian Wiedemeyer war für Maximiliane Wallner schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage
nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die richtige
Taktik hatte Matthias Wolk indes beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Elias Wiedemeyer
von Beginn an. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den Post SV Augsburg beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1862 Dillingen II am 09.03.2024 gegen den TV 1862 Dillingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.03.2024 gegen die SpVgg Thalkirchen mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen II

Doppel: Wolk / Schuster 0:1 
Einzel: M. Wolk 1:2, E. Schuster 2:1, M. Wallner 1:2 

 Post SV Augsburg
Doppel: Wiedemeyer / Korkmaz 1:0 
Einzel: F. Wiedemeyer 3:0, E. Korkmaz 2:1, E. Wiedemeyer 0:3


